�Instruktion für selbstsicheres Verhalten			H GSK-JU


(Typ S - um Sympathie werben)





Eine Reihe von auf den ersten Blick sehr unterschiedlich erscheinenden Situationen haben gemeinsam, daß das eigene Ziel nur dadurch erreicht werden kann, daß man dem anderen sympathisch erscheint. Es handelt sich um Situationen, in denen der andere das Recht hat, sich nicht entsprechend meinen Bedürfnissen zu verhalten. Ich kann also mein Ziel nur dadurch erreichen, daß der andere freiwillig auf dieses Recht verzichtet, was er aber nur dann tun wird, wenn er mir ein hinreichendes Maß an Sympathie entgegenbringt. Negativ ausgedrückt, geht es hier darum sich „einzuschleimen“. Zu diesen Situationen gehören vor allem Kontaktaufnahme sowie alle Situationen, in denen ich den anderen zu etwas bewegen möchte, auf das ich eigentlich kein Anrecht habe. Ich habe hier lediglich das Recht einen Versuch zu unternehmen!





Vor der Situation:





Denke an die obigen Ausführungen und gebe Dir selbst positive Instruktionen: „Ich habe das Recht darauf, jemand anderen anzusprechen“, oder : „Es ist mein gutes Recht, einen Versuch zu machen ...“


�
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In der Situation:





Die wichtigste Technik, um einen Sympathiegewinn zu erzielen, ist die allgemeine Verstärkung des anderen (interessiert zuhören, nachfragen, „Komplimente“ machen, freundlich anlächeln, evtl. auch: eigene Fehler und Schwächen zugeben).


Hat man ein spezielles Ziel, kann man dann zur gezielten Verstärkung übergehen, d.h. jede Äußerung des anderen verstärken, der einen Schritt in Richtung der eigenen Position bedeutet.





Darüber hinaus gibt es für Kontaktaufnahmesituationen noch einige Taktiken, die sich als hilfreich erweisen:





Nimm Blickkontakt auf. Lächle.





Konzentriere dich ganz auf die konkrete Situation. Achte auf die Dinge und Personen, die Du hörst und siehst. Die konkrete Situation liefert oft Themen für einen Gesprächsbeginn.


Suche gezielt nach persönlichen Äußerungen Deines Partners. Verstärke diese Äußerungen und frage nach! Auf diese Weise kannst Du den Kontakt zunehmend persönlicher gestalten. Der Anfang wird fast immer eher oberflächlich sein.


Erzähle auch etwas von Dir. Nur wenn Du dem anderen Informationen über Dich selbst lieferst, gibst Du ihm auch Gelegenheit, Dich selbst und die Situation angemessen einschätzen zu können.


Sollte der andere keinerlei Interesse an einem Gespräch zeigen, dann denke daran, daß das sein gutes Recht ist und absolut nichts mit dem Wert Deiner Person zu tun haben muß! �
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Nach der Situation:





Verstärke Dich für jeden Versuch und für jeden Fortschritt, auch wenn er noch so klein ist! Denke daran:





Um Sympathie werben kann keine Garantie dafür sein, sie auch zu gewinnen!


�
�



